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Topische Karte von EUROPA. 
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: Europa ist eine der nördlich gemässigten Zone angehörende, durch eine, 


360 Meilen lange Landgränze mit Asien ausammenhängende Halbinsel. Es liegt 
allen Erdtheilen nahe, nur Australien nicht; hat im Norden, Westen, Biden ocea- 


IL X m slo Puncte. 


Im Norden das Nordcap a im Süden das Cap Tarifa, im Westen das Cap Ia 
Der Fláchenraum des Festlandes 160,000 Quadratmeilen, Küstenumfang 


Roca. 
4,800 Meilen, Verhaltniss beider wie 1 : 37. Im Westen und Súden ist es am zu- 
gânglichsten. Eine Linie vom Cap St. Vincent bis zum € Carischen Golfe 750 Mei- 
len; vom Nordcap bis zum Cap Matapan 522 Meilen; vom Biscayischen Meerbusen 
bis zum Caspischen Meere 520 Meilen, Die eigentliche continentale Masse Euro- 
pa’s liegt zwischen dem Dreiecke, welches entsteht, wenn man vom Biscayischen 


Golfe zum Caspischen See, vom Biscayischen Golfe zum Carischen Meere, vom 


Carischen Meere zum Caspischen See gerade Linien zieht (120,000 Quadratmeilen) ; 
ausserhalb desselben liegen die Halbinseln odér Glieder. Fünf im Norden: 
Kola, Scandinavien, Jütland, Nord- Holland; drei im Westen: 
Halbinsel, Bretagne, die Hesperische Halbinsel; vier im Süden: Italien, Istrien, 
die Griechische und Taurische Halbinsel (Kr ym), Die Inseln haben einen Flachen- 
inhalt von 8,000 Quadratmeilen. Die grössten sind: 
Island, Corsica, Sardinien, Sicilien, Candia. 


die Normannische 


111. bie PI qusc 


münden: 1 a den Caspischen See: Ural und Wolga; in das nórdliche Eismeer: 
 Petschora, Mesen, Dwina, Onega, 

2) In den atlantischen Ocean: a) Baltisches Meer: die Nebe. Dina, der Nie- 
men oder Memel, die Weichsel, Oder; aus-Scandinavien: 
Indals - Elf, E Elf, Umea-Elf, Pitea- Elf, Lulea- Elf, Tornea- Elf. 
-b) Gebiet der Nordsee: aus Scandinavien: der Góta- Elf und Glommen; aus dem 
Continente: die Elbe, Weser, Ems, Rhein, Maas, Schelde. c) Der Canal (die 
Strasse von Calais, das Aermelmeer): Somme, Seine. d) In das Biscayische Meer: 
e) Unmittelbar in den atlantischen Ocean: Minho, Duero, 
Tajo, Guadiana, Guadalquivir. f) In's Mittelmeer: Foro, Rhone, Tiber, Po, 
Etsch, Isonzo, Marizza. g) In’s Schwarze Meer: Donau, Dnjestr, Dniepr, Bug, 
Don. Grossbritannien : Themse, Ouse, Severn; Ireland: Shannon, In Bezug auf 
die Grósse des Stromgebietes folgén die Hauptflüsse: Wolga , 30,000 Quadratmei- 
len; Donau, 14,000 Quadratmeilen; Don,” 8,000 Quadratmeilen; Dwina, 6,000 
_ Quadratmeilen ; Rhein, 4,000 Quadratmeilen. + 

Die meisten Seeen finden sich theils an den Gestaden des Baltischen Meeres, 


theils in den oberen Stufenlándern des Rhone, Rhein Ra linken Po- Zuflüsse und . 


` der rechten der oberen Donau. 


= 


Turan, im Osten 300 Meilen breit, 


Kanin, 


Grossbritannien, Ireland, 


March, 


Motala Bf, Dal- Elf, ` 


- 


1V. Räumliche Verhältnisse uid Unebenheiten. 


Das continente Europa ist vorzugsweise "mienands- die südwärts Eckehrien 
Die Gebirgslánder haben 


Halbinseln sind gebirgig, die nordwarts gere ten eben. 
aber wieder Tiefländer. | 
Grösstes Tiefland in Nord- Osten; eine Beste tung von Sibirien und 


Drittel Europa. 
nische 'Tiefebene 
scheidet das nordöstliche Tiefland vom Hochland im Süd- Westen. 


Es zerfällt durch die Weichsel in die Sar matische und Germa- 


Gebirgstand im Süd- Westen, zwischen dem Dreiecke, welches entsteht, 
wenn man von der Garonne - Quelle zur Rhein - und Donau- -Mindung, von der 
Rhein- zur Dniestr - Mündung gerade Linien zieht, 20,000 Quadratmeilen. 


1) Ebenen. a) Ausserhalb des Dreiecks: die Franzôsische; das Tiefland 
der untern Donau, 6) Innerhalb des Dreiecks: das Niederrheinische, das des un- 
tern Rhone, das Italische oder Lombardische, die Oberrheinische, die Ebenen der 


mittleren Donau (sämmtliche Ebenen. 3,770. Quadratmeilen). ° 

2) Hochgebirge. Alpen ( West و-‎ 
von Süd- West nach Nord - Ost. 
40 Meilen; Flácheninhalt 4,500 Quadratmeilen. 


3) Mittelgebirgslandschaften. 1) Im Osten die Kariathische, pue | 


Quadratmeilen; 2) die mittlere oder Deutsche, o 000 Quadratmeilen; 3 
liche oder Französische Mittelgebirgsgruppe, 3,700 Quadratmeilen. 


3) die west- 
Die Thaler der 


Beczwa und oberen Oder trennen die erste von der zweiten; Saone-, 
Doubs - und Rhein- Thal die zweite von der dritten. Das Deutsche Bergland ist 
a) ein stiddeutsches (Schweizerisch - Baierische Hochebene; Jura, rauhe Alp, Fran- 
kischer Jura, Böhmer- Wald, Mährisches Gebirge, Oden - und Schwarzwald, 


Schwäbische und Fränkische Hochebene; Böhmisches und Mährisches Hügelland). ; 


b) ein norddeutsches: Sudeten; Gebirge zwischen Elbe und Weser (Erzgebirge, 
Fichtelgebirge, Thüringer Bergland und Harz, 
Weser und Rhein (Rhôngebirge, Spesshardt, Vogelsgebirge, Taunus, Westerwald, 
Sauerlândisches Gebirge, die Haar, Egge, Teutoburger Wald). 

Die Scandinavische Halbinsel hat Scandinavische Alpen (Kjélen, Fjelde). In 
Grossbritannien: Cornisches Bergland, Hochland von Wales, Peak - Gebirge, Schot- 
tische Gränzgebirge (Cheviot - und Pentland - Gebirge), 


Hochland von Neucastilien) ; d) der Súdrand mit der Sierra nevada. (zwischen 


c) und d) 089 Andalusische Tiefland). In Italien: Apenninen Die Griechische | 
Halbinsel ist ganz mit Gebirgen erfüllt. Auf der T'aurischen Halbinsel das Jaila- . 


Gebirge. 


45, 500 Quadratmeilen ; Verhältniss, wie 5: 2, 


unter dem Meridiane des Dollart 15 Meilen, wa: 
von Ost nach West 500 Meilen lang. Fláchenraum 100, 000 Quadratmeilen, zwei . 


Eine Linie von der Rheinmündung | bis zur Dniestrmündung, Ê Tê 


Mittel- und Ost- Alpen). Richtung: | 
125 bis 150 Meilen lang, mittlere Prete 20 bis 


östliche Wesergebirge), zwischen 


‘Schottisches Hochland 
(Grampian- und nordcaledonisches Gebirge). Auf der Hesperischen Halbinsel: vier 
 Hauptgebirgszüge: a) Nordrand, die Pyrenáen und das Galicisch - Asturisch - Can- 
tabrische Gebirge; b) das Castilische Scheidegebirge (zwischen beiden das Hoch- 
land von Altcastilien; c) das Andalusische Scheidegebirge (zwischen b) und c) das 


Alle Tiefländer Europa’s = 115, 000 Quadratmeien 5 alle Gebirgslãnder = = if 
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